
BÜROHUND-KNIGGE
1. Wer beißt, der fliegt

2. Bellen ist nur in vertretbarem Maß 
gestattet

3. Der Halter darf den Hund
mitbringen, wenn:

alle benötigten Impfungen vorgenommen

wurden

der Hund nicht krank ist und andere Hunde

anstecken könnte

eine Haftpflichtversicherung für den Hund

vorhanden ist

der Hund stubenrein ist

4. Der Halter muss dafür Sorge tragen,
dass nicht kastrierte oder sterilisierte
Hunde im Büro keine anderen Hunde
besteigen oder aggressives Verhalten
zeigen

5. Der Halter muss für vom Hund
beschädigtes Büromaterial
aufkommen

6. Der Halter muss seinen Büroalltag so
gestalten, dass er seine Arbeit
weiterhin leisten kann und es dem
Hund dennoch an nichts fehlt

7. Der Halter muss dafür Sorge tragen,
dass der Hund keine Kollegen stört
oder ablenkt

8. Alle Mitarbeiter müssen darauf
achten, dass es dem Hund im Büro gut
geht. Der Hund wird deshalb ohne
Erlaubnis des Halters:

nicht angefasst

nicht gerufen

nicht gefüttert

9. Der Schlaf- bzw. Aufenthaltsplatz
für den Hund befindet sich am
Arbeitsplatz des Halters

11. Es muss dafür Sorge getragen
werden, dass der Hund von einem
Kollegen verantwortungsvoll
beaufsichtigt wird, wenn der Halter
sich in einem Termin befindet

12. Der Halter hat Hundehaufen vom
Carlswerk zu entfernen

10. Der Schlaf- bzw. Aufenthaltsplatz
des Hundes ist vom Halter sauber zu
halten

13. In der Küche sind alle Hunde aus
hygienischen Gründen verboten

14. Bei wiederholtem Verstoß gegen
eine oder mehrere Regeln, kann die
Mitarbeitervertretung ein Hausverbot
für den Hund aussprechen


